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Amtliche Bekanntmachungen 
der Stadt Obernburg a. Main

Mitteilungsblatt Almosenturm
Stadtverwaltung Obernburg

Telefon: 0 60 22 / 61 91 0 • Telefax: 61 91 39 • E-Mail: mail@obernburg.de
Öffnungszeiten: Montag – Freitag von 8.30 – 12.00 Uhr • Donnerstagnachmittag von 14.00 – 18.00 Uhr

- Nichtamtliche Mitteilungen -

Einladung
Die Stadt Obernburg und die Freiwillige Feuerwehr Eisenbach laden alle Mitglieder 
ein zur

Jahreshauptversammlung
am Freitag, 23.01.2015 um 20:00 Uhr

im Clubraum der Sport- und Kulturhalle, Wiesentalstr. 50.
Tagesordnung:
	 1. Begrüßung
	 2. Totengedenken
	 3. Berichte
	 4. Entlastung der Vorstandschaft
	 5. Grußworte
	 6. Bildung eines Wahlausschusses
	 7. Neuwahl des stellvertretenden Kommandanten
	 8. Wünsche, Anträge, Verschiedenes
Stadt Obernburg a.Main 	 Freiwillige Feuerwehr Eisenbach
Fieger, 1. Bürgermeister 	 Jakob, 1. Vorsitzender

Geburten
25.11.2014	 Toni Hesbacher, Obere Löser 4
	 Eltern: Verena und Daniel Hesbacher
10.12.2014	 Nuri Aykanat, Am Harzofen 9
	 Eltern: Tina und Tuncay Aykanat
10.12.2014	 Paul Schmitt, Pflaumheimer Weg 3
	 Eltern: Lisa und Matthias Schmitt
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Sterbefälle
06.12.2014	 Margarete Ruth Marnett, Mömlingtalring 22
11.12.2014	 Georg Petrifke, Dekaneistr. 15
11.12.2014	 Siegmar Franz Salg, Carl-Platz-Str. 3
18.12.2014	 Ursula Berta Berninger, Brennerweg 9
20.12.2014	 Erna Maria Schüßler, Lindenstr. 30 A

Geburtstage
18.01.2015	 Franz Kral	 Blumenstr. 28	 84 Jahre

Bitte beachten! Wer eine Veröffentlichung seines Geburtstages oder seines Jubilä-
ums wünscht meldet sich bitte mindestens 4 Wochen vor dem Ereignis im Rathaus – 
Einwohnermeldeamt. Um Missverständnissen vorzubeugen, ist eine persönliche und 
schriftliche Einverständniserklärung mit Unterschrift notwendig. Bei einer gewünsch-
ten Veröffentlichung werden wir Ihre Daten auch an die Heimatzeitung weiterleiten. 
Veröffentlicht werden, wenn gewünscht, folgende Jubiläen: 70., 75., 80. und danach 
jeder Geburtstag; Silberne-, Goldene- und Diamantene Hochzeit.
Gratulation zum Geburtstag
Die Stadt Obernburg gratuliert ihren Bürgerinnen und Bürgern zum 75., 80., 85., 90., 
95. und dann zu jedem Geburtstag. 
Wer eine Gratulation NICHT wünscht, wird gebeten, das Rathaus (Büro des Bürger-
meisters, Tel.: 6191-11 oder E-Mail: Birgit.Lapresa@obernburg.de) zu informieren.

Problemmüllsammlung
Samstag, 17.01.2015
08.00 – 09.00 Uhr	 Parkplatz Stadthalle
09.30 – 10.00 Uhr	 Parkplatz Johannes-Obernburger-Schule, Oberer Neuer Weg
10.30 – 11.00 Uhr	 Im Weidig 21a (Städtischer Bauhof)
11.30 – 12.00 Uhr	 Eisenbach, Parkplatz Kulturhalle
Problemabfälle sind die in Haushalten üblicherweise anfallenden Kleinmengen von 
Stoffen, die in besonderem Maße gesundheits-, luft-, wassergefährdend, explosiv 
oder brennbar sind. Bei weiteren Fragen wenden Sie sich bitte an die Abfallberatung 
im Landratsamt Tel. 09371/ 501-380 oder 501-384 oder 501-385
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Nachruf 
Stadtrat, Stadtverwaltung und die Bürgerschaft von Obernburg a.Main trauern um 

Herrn Alois Kullmann
der am 13.12.2014 im Alter von 100 Jahren verstorben ist.
Herr Alois Kullmann war vom 01.05.1966 bis zum 30.04.1984 Mitglied des Stadt-
rates und brachte hier sein ganzes Wissen und seine Erfahrung mit ein. In dieser 
Zeit war er unter anderem auch Mitglied des Personal- und Sozialausschusses 
sowie des Kultur-, Sport-, Schul- und Kirchenausschusses.
Mit seiner menschlichen Art wurde ihm als ausgleichende Persönlichkeit hohe An-
erkennung zuteil. Große Verdienste erwarb sich der Verstorbene auch wegen sei-
nes Einsatzes für die Verkehrssicherheit, insbesondere auch beim Bau der Jugend-
verkehrsschule im Schul- und Sportzentrum, die nach ihm benannt wurde.
Herr Alois Kullmann wird über seinen Tod hinaus als kommunaler Mandatsträger 
und Mitbürger in Erinnerung bleiben, der sich in besonderer Weise für Obernburg 
engagiert und große Verdienste um seine Heimatstadt erworben hat.
Stadt Obernburg a.Main
Stadtrat und Stadtverwaltung
Fieger, 1. Bürgermeister

Johannes-Obernburger-Mittelschule
Buchartisten gesucht

„Nur wer liest, kann verstehen, denn Lesen ist die Grundlage aller Bildung.“ Die Le-
sefreude und Lesemotivation stehen im Mittelpunkt des Vorlesewettbewerbs des Bör-
senvereins des Deutschen Buchhandels, der bereits im 56. Jahr stattfindet. In jedem 
Schuljahr nehmen über 600000 Sechstklässler aus unterschiedlichen Schularten an 
dem Wettbewerb teil. 
In diesem Schuljahr gibt es eine Schule mehr auf der Teilnehmerliste: Die Johannes-
Obernburger-Mittelschule und unsere beiden sechsten Klassen. Das Thema Lesen ist 
an unserer Schule schon lange „in“, denn wir haben seit einigen Jahren eine Leseko-
operation mit der Stadtbücherei Obernburg. Sogenannte Lesescouts packen alle vier 
bis fünf Wochen Bücherkisten für ihre Mitschüler. Wir kommen immer an die neuesten 
und spannesten Bücher. Und so war für uns die Entscheidung klar: „Wir machen mit.“
Nach der Vorstellung des Projekts waren wir total begeistert und haben uns sofort 
an die Vorbereitungen gemacht. Als erstes haben wir uns über die Internetseite mit 
den Regeln vertraut gemacht. Anschließend hat sich jeder von uns ein Lieblingsbuch 
ausgesucht und eine passende Stelle zum Vorlesen vorbereitet. Die Schwierigkeit 
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lag darin, eine spannende und interessante Passage zu finden, die insgesamt nicht 
länger als drei Minuten dauern durfte. Von unseren Klassenlehrerinnen Frau Hofmann 
und Frau Leibold wurde dann noch ein Fremdtext ausgewählt, den wir ohne Vorberei-
tung lesen mussten. In der ersten Runde haben wir die Klassensieger bestimmt. Jeder 
von uns war sehr aufgeregt, doch am Ende war jeder stolz, die Aufgabe gemeistert zu 
haben. Den sechs Klassensiegern stand jetzt noch eine größere Aufgabe bevor: das 
Vorlesen vor Publikum und einer Jury. Um das Interesse für den Vorlesewettbewerb zu 
wecken, haben wir zum Schulentscheid die beiden fünften Klassen eingeladen. In der 
Jury waren vertreten: Unser Schulleiter Herr Langer, Frau Feußner vom Förderverein 
„LeseZeichen“ der Stadtbücherei Obernburg, die Lesebeauftragte der Grundschule 
Frau Schüssler und unsere beiden Klassenlehrerinnen Frau Hofmann und Frau Lei-
bold. Mit einem Bewertungsbogen hat die Jury die Lesetechnik, die Interpretation und 
die Textauswahl bewertet. Auch für den Fremdtext, ein Auszug aus dem Kinderbuch-
klassiker „Rennschwein Rudi Rüssel“ von Uwe Timm, verteilte die Jury Punkte.

Unsere sechs Kandidaten 
müssen schrecklich aufge-
regt gewesen sein, wir Klas-
senkamerden haben sogar 
richtig mit gefiebert. Die fünf-
ten Klassen waren sehr be-
eindruckt von der Leistung 
der Schüler und haben den 
Vorlesern aufmerksam ge-
lauscht. Nach einer kurzen 
Beratungsrunde hat Frau Lei-
bold unter lautem Trommel-
wirbel die beiden Schulsieger 
verkündet: Milena Hock aus 
der Klasse 6b und Stefanie 
Novikov aus der Klasse 6a. 
Für alle Sieger gab es ein 

Buch und einen Gutschein für eine Jahresmitgliedschaft in der Stadtbücherei Obern-
burg, sowie einen Schlüsselanhänger der Stadtbücherei. Für die Preise möchten wir 
uns herzlich beim Buchhaus Elsenfeld und der Stadtbücherei Obernburg bedanken. 
Mit dem Sieg zum Schulsieger haben unsere beiden Kandidatinnen auch die Einla-
dung für den Regionalentscheid gewonnen. Wir sind gespannt, wie weit sie es schaf-
fen werden - wir drücken unseren Buchartisten die Daumen!

Rententermine im Rathaus 
Zur Beantragung von Renten können Obernburger und Eisenbacher Bürger jeweils 
für dienstags einen Termin bei der Stadt Obernburg vereinbaren. 
Bei diesen Terminen handelt es sich um reine Antragstermine.
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Wir empfehlen allen Versicherten, sich vor Beantragung einer Rente bei der Ren-
tenberatungsstelle Aschaffenburg, Tel. 06021/3520-0, beraten zu lassen oder einen 
Termin beim Rentenberatungssprechtag, der mehrmals im Jahr im Sitzungssaal des 
Rathauses stattfindet, wahrzunehmen.
Der nächste Beratungstag in Obernburg ist am Dienstag, 27.01.2015.
Eine Terminvereinbarung ist unbedingt erforderlich. Diese erfolgt unter
Tel. 06022/6191-11 oder im Rathaus Obernburg, 1. Obergeschoss, Frau Lapresa.

Neues aus der Stadtjugendpflege
Juleica (Jugendleiter-Card):
Für alle Juleica Besitzer gibt es jetzt die Möglichkeit, sich einen gebührenfreien Aus-
weis in der Bücherei Obernburg ausstellen zu lassen. Auch im Römermuseum Obern-
burg könnt ihr mit der Juleica den ermäßigten Eintrittspreis von 1 Euro nutzen.
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Jugendtreff Eisenbach (Juts)	   
Bitte die Öffnungszeiten beachten:
Öffnungszeiten vom JutS:	 Montag:	 15:00 –19:00
	 Freitag:	 16:00 – 20:00 
Bei der Koch-Challenge haben im August die Mädels gewonnen, deswegen werden 
wir Mitte Januar zusammen ins Kinopolis Aschaffenburg fahren. Zeiten werden noch 
bekannt gegeben, vielleicht möchte sich ja der Ein oder Andere anschließen.
++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++
Parcour Training Stadthalle
Training wie bekannt: Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr in der Stadthalle (außer Ferien), 
neue Gesichter sind gerne gesehen
Kontakt Stadtjugendpflege bei Fragen, Anregungen: 06022 – 61 91 63 (montags 08:00 
– 12:00, dienstags 15:00 – 19:00 Uhr, donnerstags 18.00 – 20:00 Uhr) oder carmen.
staudt@obernburg.de oder: https://www.facebook.com/stadtjugendflege.obernburg

Zentec GmbH 
Sprechtag der AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. am 21. Januar von 9 bis 12 Uhr 
Ehemalige Wirtschaftsexperten bieten einen honorarfreien Beratungsdienst für alle 
Unternehmensbereiche an. 
Der Beratungsservice richtet sich besonders an Existenzgründer und mittelständische 
Unternehmen. 
Interessenten werden gebeten, sich telefonisch bei der ZENTEC GmbH, Frau Jutta 
Wotschak, Telefon  06022 26-1110, anzumelden.
Die Sprechtage der AKTIVSENIOREN BAYERN e. V. finden jeden 3. Mittwoch im Mo-
nat statt Sie finden uns auch im Internet unter www.aktivsenioren.de



Seite 8

VHS  extra
Ostern auf Kreta – 12-tägige Rundreise mit der VHS Erlenbach
Vom 01. - 12. April 2015 plant die VHS eine 12-tägige Rundreise auf der größten 
griechischen Insel Kreta. In den landschaftlich schönsten Gegenden laden die inte-
ressanten historischen Stätten zur Besichtigung ein, wie z.B. in Knossos der bedeu-
tendste minoische Palast des Minos. Besondere Höhepunkte werden das christliche 
und das etwas spätere orthodoxe Osterfest sein. Die Organisation und die Reisebe-
gleitung übernimmt Susanne Kleinheins. Der deutschsprachige griechische Reiselei-
ter ist wieder Stratos Kassaras, der die Gruppe der VHS Erlenbach schon mehrmals 
erfolgreich geführt hat. Nähere Informationen und eine Ausschreibung mit dem ge-
nauen Reiseverlauf sind in der Geschäftsstelle der VHS Erlenbach, Bahnstraße 22 
erhältlich und werden auf Wunsch zugeschickt. Ansprechpartner: Angelika Reichold, 
Tel. 09372-94821-82 (Geschäftsstelle ist vom 22.12.14 bis 06.01.15 geschlossen). In 
den Weihnachtsferien bitte bei Frau Susanne Kleinheins, Tel. 09372-5543 melden.
Aufgrund des großen Interesses empfiehlt sich eine baldige Anmeldung. Die Teilneh-
mernehmerzahl ist begrenzt. 

Beste Karten und Luftbilder von ganz Bayern –  
ab sofort auch für Smartphones und Tablets

Die neue BayernAtlas-App. In der Internetanwendung BayernAtlas können sich die 
Bürger die detaillierten Karten und Luftbilder der Vermessungsverwaltung kostenfrei 
am Computer ansehen. Neu hinzugekommen ist jetzt die kostenfreie BayernAtlas-
App für iOS- und Android-Geräte. Sie ergänzt die Kartengrundlagen aus dem Ba-
yernAtlas mit vielen hilfreichen Funktionen und dient so als optimales Werkzeug zur 
Navigation und Orientierung.
Egal ob Radltour oder Bergwanderung: Mit der BayernAtlas-App können Sie Tracks 
aufzeichnen und archivieren – und so den Verlauf Ihrer Lieblingstouren festhalten. Zu-
hause geplante Touren lassen sich in die App importieren und zur Navigation nutzen. 
Die Lage von Orten, Bergen oder beliebiger Punkte finden Sie über die Suchfunktion. 
Für eine schnelle Orientierung kann die Karte über GPS positioniert werden.
Für weitere Informationen besuchen Sie bitte die Internetseite der Bayerischen Ver-
messungsverwaltung www.vermessung.bayern.de, den App Store oder die Google 
Play Dienste.

BIZ dich schlau!: Informationen über FOS und BOS 
Am Donnerstag, den 22. Januar um 15 Uhr werden alle wichtigen Fragen zur Facho-
berschule (FOS) und Berufsoberschule (BOS) beantwortet. Sandra Russmann, Stu-
dienrätin und Beratungslehrerin dieser Schulen, informiert über die Voraussetzungen, 
die für einen Besuch von FOS und BOS notwendig sind, die wählbaren Fachrich-
tungen und deren Ausbildungsinhalte. 
Die Veranstaltung findet im Berufsinformationszentrum, Goldbacher Straße 25-27 
(Kinopolis-Gebäude), statt. Anmeldung unter Telefonnummer 06021/390-360.
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Zurück in den Beruf – aber wie? 
Informationsveranstaltung  zum beruflichen Wiedereinstieg am Dienstag, 27. Januar 
um 9 Uhr im Sitzungssaal (Raum 306) der Agentur für Arbeit Aschaffenburg, Memeler 
Straße 15, Aschaffenburg.
Vereinbarkeit von Familie und Beruf, Kinderbetreuung, Teilzeitarbeit, Bewerbungs-
strategien, wie sieht der regionale Arbeitsmarkt aus und welche Unterstützungsmög-
lichkeiten bietet die  Agentur für Arbeit? Informationen und Tipps hierzu gibt Elisabeth 
Dinkloh, Beauftragte für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt bei der Agentur für Arbeit 
Aschaffenburg, 
Anmeldung für die etwa zweistündige Veranstaltung unter Telefon 06021/ 390 360.
 

BIZ dich schlau: Bewerbungsmappen workshop
Am Mittwoch, dem 28. Januar 2015 findet ein Bewerbungsmappen-workshop für be-
triebliche und schulische Ausbildungsplatzbewerber mit Übungen zum Vorstellungs-
gespräch statt. 
Ulrich Moos gibt von 15 bis 18 Uhr ausführliche Tipps zur Verbesserung von schrift-
lichen Bewerbungen. Voraussetzung ist, dass die vollständige Musterbewerbungs-
mappe bis zum 14. Januar im BIZ abgegeben wird! 
Die Veranstaltung findet im Berufsinformationszentrum, Goldbacher Straße 25-27 
(Kinopolis-Gebäude), statt. Anmeldung unter Telefonnummer 06021/390-360.
 

BIZ  dich schlau!: Ausbildungs- und  
Studienmöglichkeiten bei der Polizei

Am Donnerstag, dem 29. Januar finden von 15.30 bis 17 Uhr im  Berufsinformations-
zentrum Aschaffenburg, Goldbacher Straße 25-27 (Kinopolis-Gebäude) Vorträge über 
die Ausbildungs- und Studienmöglichkeiten bei der Polizei statt. Telefonische Anmel-
dung unter  06021/390-360.
Harald Hafermalz, Polizeihauptkommissar und Einstellungsberater der Polizeiinspek-
tion Aschaffenburg,  gibt Einblicke in die Berufe Polizeivollzugsbeamter, Schutzpo-
lizei/Kriminalpolizei der 2. und 3. Qualifikationsebene. Wer Polizist werden möchte, 
kann sich entweder für die 2. (Polizeimeister) oder 3. Qualifikationsebene (Polizei-
kommissar) ausbilden lassen. Die beiden Ausbildungen erfolgen an unterschiedlichen 
Lehreinrichtungen und haben jeweils eigene Voraussetzungen.. Die Ausbildung in der 
3. Qualifikationsebene erfolgt im Rahmen eines Studiums an der Bayerischen Fach-
hochschule für öffentliche Verwaltung und Rechtspflege - Fachbereich Polizei.
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Notdienste
BRK-Rettungsdienst für Krankenwagen, Notarzt, Feuerwehr Telefon 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Telefon 116 117

Notfalldienstplan der Zahnärzte im Bereich Obernburg und Eisenbach
Wochenende 10./11.01. und Mittwoch 14.01.15	
Dr. Seyfert, Pfarrer-Adam-Haus-Str. 5a, Wörth	 Tel. 09372/72925
Wochenende 17./18.01. und Mittwoch 21.01.15	
Dr. Barth, Lindenstr. 4, Erlenbach	 Tel. 09372/ 944244
Notdienstzeiten 10-12 Uhr und 18-19 Uhr Anwesenheit in der Praxis, in der übrigen 
Zeit besteht Rufbereitschaft Bereitschaftsdienst am Mittwoch nur von 18-19 Uhr

Notdienstplan der Apotheken
08.01.	 Turm-Apotheke	 Hauptstr. 19	 Großwallstadt
09.01.	 Apotheke am Markt	 Breite Straße 6	 Großostheim
10.01.	 Linden-Apotheke	 Lindenstr. 29	 Erlenbach
11.01.	 Römer-Apotheke	 Römerstr. 43	 Obernburg
12.01.	 Eichen-Apotheke	 Eichenweg 1	 Obb.-Eisenbach
13.01.	 Mömlingtal-Apotheke	 Hauptstraße 24	 Mömlingen
14.01.	 Maintal-Apotheke	 Bahnhofstr. 14	 Sulzbach
15.01.	 Josef-Apotheke	 Hauptstraße 198	 Leidersbach
	 Apotheke Eschau	 Elsavastr. 95	 Eschau
16.01.	 Schwanen-Apotheke	 Rathausstr. 4	 Klingenberg
17.01.	 Römer-Apotheke	 Großwällstädter Straße 22	 Niedernberg
18.01.	 Stadt-Apotheke	 Elsenfelder Straße 3	 Erlenbach
19.01.	 Post-Apotheke	 Bachstr. 2	 Großostheim 
20.01.	 Franken-Apotheke	 Odenwaldstr. 8	 Wörth
21.01.	 Alte Stadt-Apotheke	 Römerstr. 35	 Obernburg
22.01.	 Bachgau-Apotheke	 Breite Straße 47	 Großostheim 
Der Notdienst der Apotheken beginnt jeweils morgens um 8:00 Uhr und endet um 8:00 
Uhr des folgenden Tages 

Beratungsstelle für Angehörige von Demenzkranken im Pflegezentrum Obern-
burg, Frau Geipel Telefon 70 95 20

Beratungsstelle für Senioren und pflegende Angehörige Erlenbach, Telefon 
09372/9400075 oder www.seniorenberatung-mil.de

Bundesweites Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ Tel. 08 00 - 0 11 60 16 oder 
www.hilfetelefon.de
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Versorgungseinrichtungen
Bei Störungen: 
Gas:	 Gasversorgung Unterfranken GmbH, Telefon 09372/5085, 
	 Störungsdienst: 0941/28003355
Strom: 	EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 
	 Störungsdienst: 0171/5185592
Wasser: 
Während den Dienstzeiten Montag bis Donnerstag von 7.00 bis 16.30 Uhr, Freitag 
von 7.00 bis 12.15 Uhr, Wasserwart Herr Lechermann, Telefon 0170/2210439 oder 
Bauhof der Stadt Obernburg Telefon 12 18
Außerhalb der Dienstzeiten = Notdienst Zweckverband AMME, Erlenbach
Notfall-Service	  	 Trinkwasserversorgung Telefon 0160/96314460
Notfall-Service		  Abwasserentsorgung Telefon 0160/96 31 44 41
Defekte Straßenlaternen:
EZV, Energie- und Service GmbH Untermain, Telefon 09372/94550 oder strassen-
lampendefekt@ezv-energie.de Alle Straßenlampen sind nummeriert. Es ist hilfreich, 
wenn die Nummer der defekten Straßenlaterne genannt wird. 
Breitband-/Glasfaserkabel-Internet:
EZV, EchtZeitVerbindung, Telefon 09372/94550, Entstörungsdienst, Telefon 
09372/9455-55

Impressum:
Herausgeber u. Vertrieb:	 Stadtverwaltung Obernburg
V.i.S.d.P.	 Tel.: 06022/6191-0
Anzeigengestaltung, Satz und Layout:	 Hansen|Werbung, Hauptstr. 8, 63924 Kleinheubach
	 Tel.: 09371/4407, Fax: 09371/69659, E-Mail: mail@hansenwerbung.de
Druck:	 Dauphin-Druck, Großheubach
Auflage:	 4.300 Exemplare
Für Druckfehler wird keine Haftung übernommen. 
Weiterverwendung der Beiträge oder der Werbung nur mit ausdrücklicher Genehmigung von Hansen|Werbung.

Das nächste Amtsblatt Nr. 02 erscheint am 22.01.2015.

ANNAHMESCHLUSS Almosenturm
Donnerstag, 15.01.2015, 18 Uhr. 

Vereinsnachrichten und Mitteilungen almo@obernburg.de  
oder im Rathaus Bürgerbüro bei Frau Schumacher, Tel. 619128

Anzeigen: obernburg@hansenwerbung.de, www.hansenwerbung.de,  
Tel. 09371/4407


